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Durch die Herausgabe der Generalkapitelsrezesse der Bursfelder Kongregation
UTCI den unermudliıchen Dr Paulus Volk OSB, Marla aaC| (Die General-
kapitels-Rezesse der Bursfelder Kongregation, an  e, 1egburg
1955—1959), sSiınd WIT dQqUS erstier QQuelle sehr gut unterrichtet uber die Geschichte
der enediktinerklöster der Bursfelder Kongregation. Diese erstrangıge uelle
bıetet 1n mancher Hinsicht nla 7R weıteren Auswertung. Verl. stellt hier

Hand dieser Generalkapitelsrezesse kurz die Geschichte der Bursfelder
Kongregation dar 1n ihrer schwersten Zeit, die überhaupt die Kongregation
se1t ihrer Gründung estehen a  e, namlıch die Zeit der eformation
und Glaubenskämpfe 1mMm und 1n bis AU sc des Westfälischen
Friedens (1648) Er betrachtet hier 1ın eiıner Gesamtschau die Klöster der Kon-
gregation, hne jedoch die einzelnen Abteien r  .UuS dem Auge verlieren“”
D, 21 Verftf behandelt zunächst Entstehung un Bestand der Kongregation
bıs ZU USDTUCH der eformation (S 4—14). Sodann greift Mıttel und Wege
auf, die VO  - der Kongregation und ihren Vısıtatoren und Präsidenten anyeE-
wan wurden, die Union des Klosterverbandes wahren 15—24). Er
geht den tieferen Ursachen des erialls der einzelnen Klöster nach un weist
besonders das eigene Verschulden 1n dem nıchtigen Streit das Fleisch-
verbot nach ( 3033 In dieser schweren Zeit führte Konrad Hys SiINGg, Abt
VO  - der (C1US. das Amt eines Prasıdenten Eın Kloster nach dem andern wurde
VO  S den Landesfürsten aufgehoben der die Oönche verlıeßen Ire1willig ihre
Klöster
TO Verdienste die Kongregation erwarben sıch fur einen Neubeginn
nfang des der Abt VO  m} Marıenmünster, er VO Unckel,

un: Hermann Dannhausen VO  } St Godehard 1n Hıldesheim ( 67)
daß der Klosterverband 1631 auf seliner Hochblüte STan: Verf weıst ann den
dramatischen Untergang un erlus der einzelnen Abteien nach, die Deson-
ders 1n Niedersachsen, 1mM Gebiet unserert eutigen Diözese, liegen: (C1us. KÖnigs-
lutter, Northeim, Reinhausen, Steina öÖrten, und Harsefeld In zeıt-
weıser Jganz der STar. protestantischer mgebung erhielten sıch bel uUunNns ‚e5BER
Sr ıchael und Sn Godehard 1n Hıldesheim (S5 Nur Rıngel-
heim konnte als einNZl1ges Kloster UTC| politische Umwälzungen der Kongre-
gatıon 1641 wieder werden, als das Hochstift VO  - den Wolfen-
utiteler Herzögen wıieder zurückgegeben werden mMu (S. 13061.). Bel der
Geschichtsschreibung uNnNnseTeTl heimischen Klöster darf diese wertvolle Tbeit
Nn1C| übersehen werden.
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